
Stadtrat 
Sitzung am Donnerstag, 30.06.2016 

- Ergänzung der Unterlagen - 
 
Öffentliche Tagesordnung Inhaltsverzeichnis 

siehe letzte Seite(n) 
 
14. Tarifstruktur und Attraktivitätssteigerung im ÖPNV, Fraktionsanträge 

Nr. 100/2015 und Nr. 044/2015 der Grünen Liste Stadtratsfraktion 
Antrag Nr. 069/2016 der Grünen Liste-Fraktion „Stärkere  
Kontrolle parkender Fahrzeuge auf Busstrecken“ 
 

III/023/2015 
Beschluss 

16. Grundsatzfestlegungen für weitere Planungsschritte am Projekt 
"KuBiC Frankenhof in Erlangen" 
Antrag Nr. 070/2016 der CSU-Fraktion „Schaffung von KFZ-
Stellplätzen“ 
 

242/144/2016 
Beschluss 

18.1. Bürgerfragestunde Neubebauung Paul-Gordan-Straße 
Gegen 18:00 Uhr 
 

 
 

18.2. Bürgerfragestunde Housing Area 
Gegen 18:30 Uhr 
 

 
 

18.3. Dringlichkeitsantrag zum StR am 30.06.2016;  
Keine Erteilung von weiteren Baugenehmigungen ohne neue  
Entscheidung des Stadtrats und neuer Rechtslage (Burgberg) 
 

064/2016/FWG-
A/004 
 

19.1. Anfrage Erlanger Linke:  
Housing Area; Vorlage neuer Mietverträge durch Gewobau 
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Grüne Liste  Rathausplatz 1  91052 Erlangen 
 
 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag für den Stadtrat am 30.06.16:  
Tarifstruktur und Attraktivitätssteigerung im ÖPNV  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
ergänzend zu Punkt 1. „Stärkere Kontrolle parkender Fahrzeuge auf Busstrecken, damit der 
ÖPNV nicht behindert wird“ beantragen wir: 
 

Für einen reibungsfreien Busverkehr prüft die Verwaltung bzw. die ESTW folgende 
Maßnahmen: 

 An neuralgischen Stellen (Kurven, Einmündungen) wird das Park- bzw. Halteverbot 
durch entsprechende Markierungen verdeutlicht. 

 Der Ermessensspielraum bei der Verhängung von Bußgeldern durch den 
Zweckverband KVÜ wird konsequent ausgeschöpft. Dabei soll auch auf ein weiteres 
Verständnis des Begriffes „Behinderung des Verkehres“ hingewirkt werden, so dass 
höhere Bußgelder verhängt werden können. 

 Veranlassen von Abschleppen oder Schadensersatzklagen im Falle zeitlicher 
Verzögerungen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Harald Bußmann 
 
 

F.d.R.:  Wolfgang Most 

 
 
 
 

Stadtratsfraktion 
 

Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 
Zimmer 130 

tel 09131/862781 fax 09131/861681 
e-mail: buero@gl-erlangen.de 
http://www.gl-erlangen.de 

Bürozeiten: 
Mo 10-13, 14-18  Di, Mi, Do 10-13  

Erlangen, den 29.06.2016 

Fraktionsantrag gemäß § 28/ § 29 GeschO 
Eingang: 29.06.2016 
Antragsnr.: 069/2016 
Verteiler: OBM, BM, Fraktionen 
Zust. Referat: III 
mit Referat:  

Ö  14
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Büro: Zimmer 1.04, Rathaus, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 

Die Stadträtinnen und Stadträte der CSU-Stadtratsfraktion Erlangen: 
Fraktionsvorsitzende Birgitt Aßmus, Wolfgang Beck, Sonja Brandenstein, Rosemarie Egelseer-Thurek, Uwe Greisinger, Dr. Kurt Höller, 

Bezirksrat Dr. med. Max Hubmann, Robert Hüttner, Gabriele Kopper, Christian Lehrmann, Ralf Merkel, Adam Neidhardt, 
Dr. med. Stefan Rohmer, Prof. Dr. med. Rüdiger Schulz-Wendtland, Pia Tempel-Meinetsberger, Jörg Volleth, Alexandra Wunderlich 

Rathaus, Rathausplatz 1, Zimmer 1.04 
91052 Erlangen 

 

Tel. (09131) 86-24 05 
Fax (09131) 86-21 78 

eMail: csu@erlangen.de 
facebook.com/CSU.Fraktion.Erlangen 

www.stadtratsfraktion.csu-erlangen.de 
CSU-Stadtratsfraktion Erlangen, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathaus 
91052 Erlangen 

 

29. Juni 2016/AB 

 

Antrag zum Stadtrat am 30.06.2016 / TOP 16 
hier: KuBiC Frankenhof – Schaffung von KFZ-Stellplätzen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

bei der Bauplanung des Frankenhofes sind 150 KFZ-Stellplätze bauordnungsrechtlich 
nachzuweisen. Die Verwaltung plant nun, keinen dieser Stellplätze zu realisieren, sondern die 
gesamten erforderlichen Stellplätze abzulösen.  
Wir sind der Meinung, dass ein Bauprojekt dieser Größenordnung ohne Stellplätze nicht 
auskommen kann. 
 
Daher stellen wir den Antrag, dass nach Abriss des Hallenbades auf dem dann zur Verfügung 
stehenden Gelände bzw. in unmittelbarer Nähe dazu ausreichende Stellplätze - möglichst in 
einer Tiefgarage - geschaffen werden.  
Die Ablöse-Einnahmen könnten für die Finanzierung verwendet werden.  
 
Außerdem bitten wir zu prüfen, ob ein Zugang von der Tiefgarage zum Frankenhof mit in die 
Planungen einbezogen werden könnte. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Birgitt Aßmus 
Fraktionsvorsitzende 
 

  
Gabriele Kopper  Jörg Volleth 
stv. Fraktionsvorsitzende stv. Fraktionsvorsitzender 
Sprecherin für Kultur + Freizeit, VHS. Sprecher für Umwelt, Verkehrs- u. Planungspolitik, 
Altstadtforum, City-Management ÖPNV + Busverkehr, EStW 
 

Fraktionsantrag gemäß § 28/ § 29 GeschO 
Eingang: 29.06.2016 
Antragsnr.: 070/2016 
Verteiler: OBM, BM, Fraktionen 
Zust. Referat: VI/24 
mit Referat:  

Ö  16
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Freie Wählergemeinschaft Erlangen  
im Stadtrat Erlangen, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 
Stadträte Anette Wirth-Hücking und Prof. Dr. Gunther Moll,  
Zimmer 331, Tel. 0174/9855460 
______________________________________________ 
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                     Erlangen, den 26.06.2016 
Herrn Oberbürgermeister Dr. 
Florian Janik  
Rathausplatz 1 

 
91052 Erlangen 

 
 
 
Dringlichkeitsantrag zum Stadtrat am 30.06.2016  
(modifiziert zu unserem Antrag vom 04.05.2016) 
 
Keine Erteilung von weiteren Baugenehmigungen ohne neue Entscheidung des Stadtrats und neuer 
Rechtslage. 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Janik, 
 
Herr Weber teilte im letzten UVPA auf Nachfrage mit, dass bis zur erneuten Entscheidung über den 
"Burgberg" weiterhin - wie bisher - die Bauanfragen im Burgberggebiet behandelt und Bauanträge 
genehmigt werden. 
Unser Antrag wurde trotz Dringlichkeit vertagt. 
Daher bestehen wir auf einer umgehenden Abstimmung unseres Antrages im Stadtrat am 30.06.2016. 
 
Antrag vom 04.05.2016:  
Erlass einer Gestaltungssatzung für den Burgberg- 
Durchsetzung der Erhaltungssatzung - keine weiteren Ausnahmengenehmigungen für Bauträger 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Janik, 
 
In der Stadtgeschichte Erlangens spielt der Burgberg seit Jahrhunderten eine bedeutende Rolle.  
Der waldreiche Stadtteil hat durch seine topographische Lage einen inselähnlichen Charakter. Auf dem 
Burgberg finden sich viele, zum Teil denkmalgeschützte Villen und Einfamilienhäuser, mit parkähnlichen  
Gärten. 
Um das einzigartige Flair dieses Stadtteils zu erhalten hat der Stadtrat 2007 eine Erhaltungssatzung 
erlassen. 
 
Diese ist aber nicht ausreichend: 
Durch erteilte Ausnahmegenehmigungen an Bauträger wird diese wiederholt untergraben und es werden 
Präzedenzfälle geschaffen, auf die sich nachfolgende Bauwerber berufen. 
 
Der Beschlusstext in der Sitzungsvorlage zum UVPA am 10.05.2015 ist uns nicht konkret genug. 
 
Auch die Ergebnisse des Workshops vom 04.08.2015 werden von uns kritisch gesehen, da durch ein 
Zulassen weitreichender Gestaltungsmöglichkeiten bei den Gebäuden der Charakter des Burgbergs 
verloren geht. Die zunehmende bauliche Verdichtung des Burgbergs hat zudem eine dauerhaft negative 
Veränderung des Stadtteils zur Folge. Eine Nachverdichtung mit Luxusappartements dient nicht dem 
Gemeinwohl. 

Fraktionsantrag gemäß § 28/ § 29 GeschO 
Eingang: 27.06.2016 
Antragsnr.: 064/2016 
Verteiler: OBM, BM, Fraktionen 
Zust. Referat: VI/63 
mit Referat:  

Ö  18.3
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Freie Wählergemeinschaft Erlangen  
im Stadtrat Erlangen, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 
Stadträte Anette Wirth-Hücking und Prof. Dr. Gunther Moll,  
Zimmer 331, Tel. 0174/9855460 
______________________________________________ 
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Die geltende Erhaltungssatzung Burgberg wird unterlaufen und vorangegangene 
Stadtratsbeschlüsse zum Erhalt des Charakters des Burgbergs werden hierdurch ausgehebelt. 
 
Daher fordern wir  

1.) für den Burgberg den Erlass einer Gestaltungssatzung  
2.)  die Durchsetzung der vom Stadtrat beschlossenen Erhaltungssatzung, notfalls mit 

rechtlichen Mitteln 
3.) die Aufstellung eines einfachen Bebauungsplanes für den Burgberg.  

 
Weitere Ausnahmegenehmigungen für Bauträger sollen nicht mehr erteilt werden.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
 Anette Wirth-Hücking                                                     gez. Prof. Dr. Gunther Moll 
 Stadträtin      Stadtrat          
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erlanger linke - Rathausplatz 1 - 91052 Erlangen  –  fax 09131/86-1791,  tel 09131/86-1789 
mail: erlanger-linke@stadt.erlangen.de  Web: www.erlanger-linke.de  Seite 1/1 

Stadtratsgruppe für soziale Politik 
 

         Erlangen, den 27.6.16 
Housing Area: Vorlage neuer Mietverträge durch Gewobau, Mietspiegel 
ANFRAGEN zum Stadtrat am 30.6.16 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Janik, 
 
Wir bitten in der Stadtratssitzung um mündliche und schriftliche Beantwortung dieser 
Fragen: 
 

1. Trifft es zu, dass die GEWOBAU Mietern der „Housing Area“ neue Mietverträge 
vorgelegt hat, was die Rechtsposition der Mieter bei Kündigungsfristen und Mieter-
höhungen verschlechtert ? 

 
2. Ist die GEWOBAU bereit, in Zukunft die Mietverträge aller Mieter - ggf. mit einer 

vereinbarten Änderung bei dauerhaftem Wohnungswechsel – fortzusetzen, und auf 
die Vorlage neuer Verträge zu verzichten ?  

3. Was ist mit bereits unterzeichneten neuen Verträgen: Verzichtet die GEWOBAU 
rechtsverbindlich auf alle Vorteile, die für sie der neue Vertrag im Vergleich zum 
Vorvertrag hat ? 

 
 
4. In der letzten Stadtratssitzung gab verschiedene Aussagen, welche maximale Miete 

nach Sanierung mit dem Mietspiegel vereinbar sei. Stadtrat Winkler nannte eine 
Zahl unter 8 Euro, Herr Küchler (Geschäftsführung GEWOBAU) eine Zahl über 8 
Euro. Wurde diese Frage inzwischen entschieden und wenn ja, wie ? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Johannes Pöhlmann Anton Salzbrunn 
(Stadtrat)  (Stadtrat) 

Ö  19.1
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